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Im Lager sind Güter mit ganz unterschiedlichem Wert und in ganz unterschiedlichen Mengen gelagert. Diese Güter stellen immer gebundenes Kapital dar und sollten daher nach Möglichkeit in ihrem Umfang möglichst gering gehalten werden, ohne jedoch die Produktionsfähigkeit zu gefährden. Zur Optimierung der Lagerprozesse werden daher die Werte und Mengen der Lagerbestände genauestens analysiert um Konzentrationsschwerpunkte herauszufiltern. Daraus lassen sich dann Handlungsanweisungen ableiten. 

Das am häufigsten verwendete Verfahren ist die ABC-Analyse. Hierbei werden die Güter nach Wert und Menge in drei Kategorien eingeteilt. Ziel ist es, herauszufinden, welchen Gütern man die höchste Aufmerksamkeit widmen sollte.

Die ABC-Analyse geht davon aus, dass einem relativ kleinen Mengenanteil einer Gesamtheit ein relativ hoher Wertanteil daran entgegensteht. Wenn man den kleinen Mengenanteil ermitteln kann, dann ist es möglich, den hohen Wertanteil zu beeinflussen. Somit kann man sich auf das Wesentliche konzentrieren, ein Kernziel der Logistik.

Die klassische ABC-Einteilung sieht folgendermaßen aus:

	Güter
	Wertanteil
	Mengenanteil

	A-Güter
	70 % -80 % des Gesamtwertes
	geringer Anteil

	B-Güter
	15 % -20 % des Gesamtwertes
	30 % - 50 % der Gesamtmenge

	C-Güter
	5 % - 10 % des Gesamtwertes
	40 % - 50 % der Gesamtmenge


Es handelt sich bei der Zuordnung der Mengen- und Wertanteile zu den drei Kategorien um Anhaltspunkte. Präzisierungen müssen betriebsindividuell vorgenommen werden.

Die Kategorienbildung und die sich daraus ergebenden Konzentrationsschwerpunkte können zu dem Ergebnis führen, dass aus Gründen der Wirtschaftlichkeit A-Artikeln im erhöhten Maße Aufmerk​samkeit zu widmen ist, C-Artikeln nicht im gleichen Ausmaß Beachtung zu schenken ist, ohne sie jedoch zu vernachlässigen. B-Artikel nehmen eine Zwischenposition ein.

Handlungsweisen aufgrund der ABC-Analyse

Die Zugehörigkeit von Artikeln zu den drei Kategorien kann zu folgenden Handlungsweisen führen:

Mögliche Handlungsweisen bei A-Artikeln:

	· gründliche Marktanalyse
	· exakte Dispositionsverfahren
	· exakte Beachtung der Sicherheits-/Meldebestände
	

	· intensive Kostenanalysen
	· Bestellung in kurzen Zeitabschnitten
	· geringe Bestellhäufigkeit bei hoher Abrufhäufigkeit
	

	· genaue Bedarfsermittlung
	· konsequente Bestandsrechnung
	· Just-in-Time
	

	· optimale Bestellvorbereitung
	· exakte Bestandsüberwachung
	· kurze Lagerreichweiten
	


Mögliche Handlungsweisen bei C-Artikeln:

	· vereinfachte Bestellabwicklung
	· geringe Anlieferhäufigkeit 
 ( vereinfachte Lagerbuchführung
	

	· wenig aufwendige Terminkontrolle
	· vereinfachte Bestandsüberwachung
	

	· vereinfachte Disposition
	· verstärkte Automatisierung bei allen Vorgängen
	


Ablaufschritte der ABC-Analyse

1. 
Erfassung des Mengenanfalls (Bestand, Verbrauch, Verkauf) und der dazugehörenden Werte

2. 
Ermittlung der Rangfolge der Werte

3. 
Aufstellung der Werte nach dem Rang und Bildung von Rangklassen aus der Kumulierung (= „Anhäufung“)

4.
Zuordnung der ermittelten Daten zu den einzelnen Rangklassen. 

Beispielaufgabe  ABC-Analyse
1. Aus den angegebenen Mengen und den daraus resultierenden Werten wird eine Rangfolge gebildet:

	Artikel
	Verbrauch (Stück)
	Stückpreis (€)
	Gesamtwert (€)
	Anteil am 

Gesamtwert (%)
	Rang

	1
	100.000
	3,00
	300.000
	2,76
	6

	2
	37.500
	18,00
	675.000
	6,22
	5

	3
	180.000
	1,00
	180.000
	1,66
	10

	4
	105.000
	36,00
	3.780.000
	34,81
	1

	5
	250.000
	2,80
	700.000
	6,45
	4

	6
	10.000
	20,00
	200.000
	1,84
	9

	7
	20.000
	40,00
	800.000
	7,37
	3

	8
	55.000
	5,00
	275.000
	2,53
	7

	9
	175.000
	1,40
	245.000
	2,26
	8

	10
	97.500
	38,00
	3.705.000
	34,12
	2

	Summe
	10.860.000
	100,00
	


2. Nun werden die Werte kumuliert („angehäuft) und den entsprechenden Klassen zugeordnet:

	Rang
	Artikel
	Gesamtwert (€)
	Anteil am Gesamtwert (%)
	Kumulierte 

%-Anteile
	Zuordnung
ABC-Güter
	Anteil am

Sortiment

	1
	4
	3780000
	34,81
	34,81
	A
	10%

	2
	10
	3705000
	34,12
	34,81 + 34,12 = 68,92 
	A
	20%

	3
	7
	800000
	7,37
	68,92 +  7,37 = 76,29
	A
	30%

	4
	5
	700000
	6,45
	82,73
	B
	40%


	5
	2
	675000
	6,22
	88,95
	B
	50%

	6
	1
	300000
	2,76
	91,71
	B
	60%

	7
	8
	275000
	2,53
	94,24
	C
	70%

	8
	9
	245000
	2,26
	96,50
	C
	80%

	9
	6
	200000
	1,84
	98,34
	C
	90%

	10
	3
	180000
	1,66
	100,00
	C
	100%

	 
	 
	10860000
	100,00
	 


3. Ergebnis







4. Grafische Darstellung
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Übungsaufgabe  ABC-Analyse
a)
Erstelle eine ABC-Analyse,    b) leite daraus ein Ergebnis ab und   c) stelle die Ergebnisse grafisch dar (mit allen notwenigen Benennungen (s. o.).

d)
Gib der Geschäftsleitung Empfehlungen, wie sie sich hinsichtlich der Lagerbestände verhalten soll.

	Artikel
	Verbrauch (Stück)
	Stückpreis (€)
	Artikel
	Verbrauch (Stück)
	Stückpreis (€)
	

	1
	200.000
	2,50
	6
	1.110.080
	2,00
	

	3
	1.180.000
	21,00
	8
	755.700
	25,00
	

	2
	137.500
	13,00
	7
	820.000
	4,00
	

	5
	2.250.500
	12,50
	10
	337.500
	3,70
	

	4
	2.105.000
	26,00
	9
	17.509
	11,50
	











( A-Güter:


haben einen Anteil von 30 % des Sorti�mentes, bei ca. 76,29 % des Gesamtwertes 





( B-Güter:


besitzen einen Anteil von 30 % am Sorti�ment, bei ca. 15,43 % des Gesamtwertes





( C-Güter:


besitzen einen Anteil von 40 % am Sorti�ment, bei ca. 8,29 % des Gesamtwertes
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Tabelle1

		

		Artikel		Verbrauch (Stück)		Stückpreis (€)		Gesamtwert (€)		Anteil am Gesamtwert (%)		Rang

		1		100,000		3		300,000		2.76		6

		2		37,500		18		675,000		6.22		5

		3		180,000		1		180,000		1.66		10

		4		105,000		36		3,780,000		34.81		1

		5		250,000		2.8		700,000		6.45		4

		6		10,000		20		200,000		1.84		9

		7		20,000		40		800,000		7.37		3

		8		55,000		5		275,000		2.53		7

		9		175,000		1.4		245,000		2.26		8

		10		97,500		38		3,705,000		34.12		2

		Summe		10,860,000						100.00

		nach Rang sortiert:

		Lfd. Nr.		Artikel		Verbrauch (Stück)		Stückpreis (€)		Gesamtwert (€)		Anteil am Gesamtwert (%)		Rang

		1		4		105,000		36		3,780,000		34.81		1

		2		10		97,500		38		3,705,000		34.12		2

		3		7		20,000		40		800,000		7.37		3

		4		5		250,000		2.8		700,000		6.45		4

		5		2		37,500		18		675,000		6.22		5

		6		1		100,000		3		300,000		2.76		6

		7		8		55,000		5		275,000		2.53		7

		8		9		175,000		1.4		245,000		2.26		8

		9		6		10,000		20		200,000		1.84		9

		10		3		180,000		1		180,000		1.66		10

		Rang		Artikel		Gesamtwert (€)		Anteil am Gesamtwert (%)		Kumulierte %-Anteile		Zuordnung
ABC-Güter		Anteil am
Sortiment

		1		4		3780000		34.81		34.81		A		10%		76.29

		2		10		3705000		34.12		68.92		A		20%

		3		7		800000		7.37		76.29		A		30%

		4		5		700000		6.45		82.73		B		40%		15

		5		2		675000		6.22		88.95		B		50%

		6		1		300000		2.76		91.71		B		60%

		7		8		275000		2.53		94.24		C		70%		8.29

		8		9		245000		2.26		96.50		C		80%

		9		6		200000		1.84		98.34		C		90%

		10		3		180000		1.66		100.00		C		100%

						10860000		100.00								100.00

										kumulierte %-Anteile
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